
 

 

 

 

 

           

          Ergebnisse und Anregungen aus den  

      Diskussionsrunden der Familienmesse 2011 

 

 

1. Vereinbarkeit – Ein Thema nur für junge Frauen!?, 08.11.2011, Griebnitzsee 

 

− Vorschlag eines Väternetzwerkes zum „Austausch unter Männern“ 

− Forderung nach Möglichkeit eines Teilzeitstudiums in jedem Studienfach 

− Beratung zum Thema Pflege und Konfliktbewältigung unentbehrlich 

− Kita-Gründung am Standort Griebnitzsee (Mini-Kita) + Ausbau des bestehenden Angebots 

 

2. Durch Zertifizierung zu mehr Familienfreundlichkeit!?, 22.11.2011, Am Neuen Palais 

 

− kritische Reflexion der ausstehenden Re-Auditierung  � umgehende Positionierung der 

Hochschulleitung erforderlich 

− Familienfreundlichkeit und hohe Standards mehr publik machen – inneruniversitär, 

regional, national und international 

− regelmäßige Qualitätskontrolle sinnvoll und notwendig 

− Qualitätssicherung durch Verstetigung in der Hochschule 

 

3.  Wie familienfreundlich sind wir? Reichen PausenExpress und Yoga für Schwangere? – 

Zu den personellen und strukturellen Rahmenbedingungen an der Universität Potsdam, 

06.12.2011 Golm 

 

− mehr Interesse und Engagement der Studierenden erwünscht 

− Re-Finanzierung von Mutterschutz für die gesamte Hochschule klären 

− Nachteilsausgleich mehr publik machen bei Studierenden und Dozierenden (bspw. zum 

Semesterbeginn und bei Einstellung) 

− Plätze in Blockseminaren für Eltern vormerken 

− Nutzung von PULS für Studierende mit Familienaufgaben flexibler gestalten 

− flexible Arbeitszeit- und Arbeitsortmodelle anbieten 

− Be- und Entfristung von Arbeitsverträgen / Ausschöpfung des WissZeitVG 

− time-Edit: Pflichtveranstaltungen im Zeitraum von 10 bis 16 Uhr, Raumbelegung ist über 

PULS messbar, um Raumbelegungen und Kapazitäten anzupassen 

− Gremienzeiten in Kernarbeitszeit legen 


